
Kindertagesstätte der ev. Lindenkirchengemeinde 

Monats bzw. Jahresplanung 

für die pädagogisch - didaktische Zielsetzung 

 
 

 

Zeitraum : 
 

Januar – Dezember 2013 

August – Oktober  

Eingewöhnung der neuen Kinder 
 

 

Thema : 
 

Im Wandel der Zeit – unsere Gemeinschaft 

Faschingsthema: „Kunterbunte Verwandlungen in der Faschingszeit“ 
 

 

Anlass : 
 

In unserer Gemeinschaft und der Entwicklung der Kinder gibt es einen 

ständigen Wandel. 

Die neuen Kinder kommen als „die Kleinen“  

dann werden „die Kleinen „die Mittleren“ die werden dann „die Großen“ 

und dann gehen „die Großen“ in die Schule.  

In dieser Zeit verändern sich das Alter, die Größe, der Wortschatz, 

die Kommunikation, das Körpergefühl, das Selbstbewusstsein, das 

Sozialverhalten und die Selbstsicherheit. 

Die Kinder erkennen ihr eigenes Ich und erfahren wer sie sind und was 

sie Können. Sie erkennen ihre eigenen Fähig-und Fertigkeiten und 

erkennen, dass Jeder für sich Anders mutig, kreativ, beweglich, 

musisch und selbstbewusst ist und Jeder für sich eine wichtige Rolle in 

der Gemeinschaft einnimmt.   

Die Kinder wandeln sich vom Kleinkind zum Schulkind.  

Sie erleben wechselnde Freundschaften und Erzieher.   

Solche Veränderungen wollen wir kompetent und liebevoll begleiten 

denn  Veränderungen sind immer mit Aufbruch, Angst und Unsicherheit 

verbunden. 

In solchen Situationen ist es wichtig, dass die Kinder und Erzieher sich 

ihrer Kompetenzen, ihrer Fähigkeiten und ihrem anders sein sicher 

sind. 
 

In unserer Gemeinschaft findet in diesem Jahr ein besonderer Wandel 

statt denn Brigitte Kelling geht nach 22 Jahren in den Ruhestand. 
 

Somit  muss die Leitungsposition neu besetzt werden und Jeder im 

Kitateam muss sich seiner Kompetenz, Fähig- und Fertigkeiten sicher 

sein und seine Ressourcen in die neue Gruppensituation mit einbringen.  
 

Vertrautes endet und Neues beginnt. 
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Die Bilderbücher von David McKee „Elmar“ werden uns durch unser 

Jahresthema begleiten.  

In den Bildern und Texten dieser Bücher geht es um die Gemeinschaft 

und die Verwandlung des Einzelnen. Bei der Verwandlung spiegelt sich 

das Anderssein und die Einzigartigkeit des Individuums wieder. Es 

werden die Fragen behandelt, wie bunt darf sich jeder darstellen und 

wie ist und darf jeder sein. 

Die Kinder lernen: 

- wie sie sich eine Gemeinschaft zusammensetzt  

          Ich bin ich - Du bist du - Wir sind wir, 

- sich selbst wertzuschätzen und daraus Kraft und Sicherheit zu 

schöpfen, 

- sich zu erkennen und was sie einzigartig macht, 

- Vertrauen, Sicherheit und Akzeptanz in die eigene Persönlichkeit 

zu entwickeln, 

- was eine Gemeinschaft ist und was sie bedeutet, 

- das wir in einer Religionsgemeinschaft  leben, 

- welche Eigenschaften die anderen Kinder haben, 

- dass nicht alle alles gleich können,  

- dass jedes Kind eigene Fähig- und Fertigkeiten hat, 

- sich  gegenseitig zu unterstützen und wertzuschätzen,  

- was es für Gemeinschaften gibt und wie unterschiedlich die 

Anforderungen sind, zum Beispiel in einer 

         Kleinen Gemeinschaften – Freundschaftsgruppen, Familie  

         Mittleren Gemeinschaften – Kita- Gruppen, Schulklasse 

         Großen Gemeinschaften – Kindertagesstätte, Sportvereine, 

         Gemeinde, Schule,          

- das Vielfalt positiv ist, 

- Verständnis für Individualität zu entwickeln, 

- Gemeinsamkeiten und Unterschiede in der Gemeinschaft zu 

entdecken, 

- gemeinsames entdecken ,handeln und kooperieren, 

- das Wandel / Veränderung auch zur Entwicklung beiträgt, 

- konstruktiv mit Konflikten umzugehen und sie offen und 

partnerschaftlich auszutragen, 

- aktiv am Gruppengeschehen teilzunehmen    

- Elmar kennen,  

- was Elmar macht, 

- wie sich Elmar verändert, 

- was er in seiner Gemeinschaft und mit seinem Dar Sein bewirkt, 
 

Gibt es in unserer Gemeinschaft ein Elmar? 

Kann uns Farbe motivieren? 



 


